
Nach der Zeit der Tränen und der tiefen Trauer bleibt die Erinnerung.

Die Erinnerung ist unsterblich und gibt uns Trost und Kraft.

Wir danken von ganzem Herzen

für die überaus grosse Anteilnahme und die unzähligen Zeichen des
Mitgefühls, die wir während der Krankheit und beim Heimgang von

unserem geliebten und unvergesslichen

WalterHilpertshauser-Huber
erfahren durften.

Danken möchten wir

• Dr. Hablützel und der Spitex Marthalen für die gute Betreuung
zu Hause

• der Krebsliga für die wertvolle Unterstützung
Als Zeichen unserer Dankbarkeit werden wir einen Teil der
Zuwendungen von den Trauerkarten an die Krebsliga spenden

• dem Personal des Zentrums für Pflege und Betreuung Weinland
für die liebevolle Betreuung in seinen letzten Tagen

• Herrn Pfarrer Friedauer für die tröstenden Worte

• allen Verwandten, Nachbarn, Freunden, Klassenkameraden,
Schützen,

ABB-Pensionären und Seniorenturnern

• MSV Marthalen und Veteranen, die dem Verstorbenen
mit der Vereinsfahne die letzte Ehre erwiesen

Marthalen, im Januar 2015 Die Trauerfamilien


